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BETREFF Biografie - Fauth, Philipp Johann Heinrich *19.03.1867 †04.01.1941 
 

HIER BE 2 -  Auskunft Fauth, Philipp (NSDAP-Mitgliedschaft) 
 

BEZUG Ihre Anfrage vom 10.11.2022 
 

ANLAGE/N  

Sehr geehrter Herr Fallot-Burghardt, 

 

die Nachforschungen in den personenbezogen erschlossenen Beständen, v.a. 

den Sammlungen "Berlin Document Center/BDC (einschließlich NSDAP-Mitgliederkartei)" 

und "NS-Archiv des Ministeriums für Staatssicherheit der DDR", sind abgeschlossen. 

 

Zu dem Angefragten, Fauth, Philipp Johann Heinrich *19.03.1867 in Bad Dürkheim, konnten 

folgende Dokumente ermittelt werden: 

 

-Akte NS 21/1341, Forschungs- und Lehrgemeinschaft „Das Ahnenerbe, ca. 117 Blatt, 

teilweise beidseitig beschriftet, Laufzeit 1936-1944, Abteilungsleitung Astronomie beim SS 

Ahnenerbe des Mondforschers Philipp Fauth 

 

-Akte NS 21/1342, Forschungs- und Lehrgemeinschaft „Das Ahnenerbe“, ca. 156 Blatt, 

teilweise beidseitig beschriftet, Laufzeit 1936-1942 

Sternwarte Grünwald in Zusammenarbeit mit dem „Deutschen Ahnenerbe“ 

 

Eine NSDAP-Mitgliederkarteikarte konnte nicht ermittelt werden. 
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Sie können die Akten NS 21/1341 und 1342 gerne – nach Terminbuchung - vor Ort 

einsehen. 

 

Ich bitte diesbezüglich um Beachtung der aktuellen Informationen auf den Seiten des 

Bundesarchivs unter 

 

https://www.bundesarchiv.de/DE/Content/Meldungen/2021-03-09_wiederoeffnung-

lesesaele.html 

 

„Ab sofort können Sie über ein online-Buchungssystem Lesesaalplätze in der Dienststelle 

Berlin-Lichterfelde reservieren und nicht benötigte Termine stornieren. Freie Termine werden 

in der entsprechenden Kalenderansicht im Fettdruck angezeigt. Stornierte Termine werden 

systemseitig freigegeben und können erneut gebucht werden.  

 

Zum elektronischen Buchungssystem gelangen Sie über die Website des Bundesarchivs: 

 

https://www.bundesarchiv.de/DE/Navigation/Benutzen/Archivbesuch-vor-Ort/archivbesuch-

vor-ort.html 

 

Ich möchte vorsorglich darauf hinweisen, dass für eine Benutzungsvorbereitung ca. 14 Tage 

benötigt werden. Ich bitte Sie dies (falls Sie kurzfristig einen Termin bekommen können) zu 

berücksichtigen. 

Für die Mitteilung des Termins wäre ich dankbar. 

 

Ich bitte zeitnah um Mitteilung, ob Sie Akteneinsicht nehmen möchten. Ansonsten würde ich 

die Akten ins Magazin zurückgeben. 

 

Auf Erstattung der Gebühren habe ich zunächst verzichtet. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

Silvia Schmidt 

 

Dieses Schreiben wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift gültig.
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